
A n zeige b lall 
sür -ie Erz-löeefe Freiburg. 

^1% 13* Donnerstag, den 21. Juni lOOO« 

Die Salarierung der Vikare betreffend. 

Nr. 5095. An den Hochwürdigen Klerus der Erzdiözese. 

berorbnen mit ÄHrtwig born 1. Januar b. 3. on, baß olle #m:er, onf bereu #ünben bie %erbfHcbtung 

lu^t, einen ober meiere %i(are gu galten, jebem beweiben ein Satannm bon i%iid) 300 beiabfotgen. 3ßenn 

Vikarsdienste nicht besetzt sind, sondern mitberwattet werben, so beträgt die Vergütung hiefür ebenfalls je 300 M, in 

welche sich die mitberwaltenden Geistlichen — Pfarrer, Benefiziat, Vikar — zu theilen haben. 

Die Salarierung der nicht fundierten Vikarsdienste, sowie jener der vakanten Pfarreien ist dieselbe. 

Frei bürg, den 13. Juni 1900. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Taufeinträge in die Kirchenbücher betreffend. 

Nr. 5612. An den Hochwürdigen Klerus der Erzdiözese. 

Auf wiederholt anher gerichtete Anfragen bezüglich des Eintrags von bedingungsweise getauften Katholiken in die 

ßii#nM# berorbnen mir (jimit, ba% ber m ber bebingunggmeiie erlitten Zause bon .ßinbern unb ermaüiîenen 

unter genauer Bezeichnung von Vor- und Zunamen, des Geburtsjahres und -tages, des Standes bezw. bei Kindern des 

Namens und Standes der Eltern unter fortlaufenden Nummern mit den anderen Taufeinträgen in das Taufbuch der 

betreffenden Pfarrei eingeschrieben werde, damit der urkundliche Nachweis der Taufe bei Ordinationen bezw. Verehe- 

lichungen leicht erbracht werden kann. In Verbindung mit diesem Eintrag ist der Name der bedingungsweise Getauften 

am Rande des Taufbuchs unter demjenigen Jahrgang, Monat und Tag zu vermerken, auf welchen die Geburt der 

Betreffenden gefallen ist, und dabei kurz auf den späteren protokollarischen Eintrag der bedingnngsweisen Taufe mit 

Angabe von Seitenzahl und Ordnungszisier zu verweisen. 

Freiburg, den 15. Juni 1900. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Pastoralkonferenz-Aufsätze betreffend. 

Nr. 5791. Für die diesjährigen Konferenz-Aufsätze bestimmen wir folgende drei Themata: 

1. Dogmatische Begründung der speziellen Meßapplikationen und die kirchlichen Bestimmungen über die 

Meßstipendien. 

2. Inhalt und Form eines guten Beichtspiegels und Gebrauch desselben beim katechetischeu Unterricht. Gewöhnung 
an ein gutes Beichten. 

3. Die seelsorgerliche Behandlung der Katholiken, welche in gemischter Ehe mit nichtkatholischer Kindererziehung leben. 
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Die Aufsätze seien nicht halbbrüchig, aber mit breitem Rande geschrieben und die Bogen zusammengeheftet. Jeder 
Aufsatz trage als Kopf in kräftiger Schrift den Vermerk „Dekanat N. zu N." Links oben auf dem Rande feien Vor- 
nnd Zuname. Stellung, Ort und Priester jähre des Verfassers angegeben. 

Die Aufsätze sind zeitig an das Dekanat einzureichen,.damit die Vorcensnr vor der Konferenz stattfinden kann. 

F r e i b u r g, den 12. Juni 1900. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Abhaltung der Priesterexerzitien betreffend. 

Nr. 5845. Dem Hochwürdigen Klerus der Erzdiözese bringen wir andurch zur Kenntnis, daß in diesem Jahre 
Priesterexerzitien stattfinden werden: 

1. im Seminar zu St. Peter vom 27. bis 31. August; 
2. im Gymnasialkonvikt zu Tauberbischofsheim vom 20. bis 24. August: 
3. im Theologischen Konvikt dahier vom 24. bis 28. September; 
4. im Kloster Mehrerau bei Bregenz vom 20. bis 24. August und vom 27. bis 31. August; 
5. im Exerzitienhaus zu Feldkirch vom 9. bis 13. Juli, 

» IG. , 20. 3uü, 
„ 6. „ 10. August, 
„ 10. „ 14. September, 
„ 17. „ 21. September, 
„ 24. „ 28. September, 
„ 8. „ 12. Oktober, 
„ 15. „ 19. Oktober, 
„ 22. „ 26. Oktober, 
„ 5. „ 9. November, 
„ 19. „ 23. November, 
„ 9. „ 15. Dezember. 

Die Anmeldungen haben jeweils acht Tage vor dem Beginn bei den Hochwürdigen Vorständen der genannten 
Anstalten, Herrn Regens Dr. Mutz in St. Peter, Herrn Rektor Geistlichen Rath Dr. Berberich in Tauberbischofsheim, 
Herrn Konviktsdirektor Frei d Hof dahier, bezw. für Mehrerau unter genauer Angabe der gewünschten Abteilung bei 
Herrn P. Magnus Wocher, Oeconom, und für Feldkirch bei Herrn P. Magister Heinrich Thoelen, Exerzitienhaus 
Feldkirch (Vorarlberg) zu geschehen. 

Sollte durch die Teilnahme an den Exerzitien eine Bination nötig werden, so erteilen wir den aushelfenden 
Nachbarsgeistlichen die nötige Vollmacht hiezu. 

Wir laden die Hochwürdigen Herren Diözesanpriester ein, von der so reichlich gebotenen Gelegenheit zur geistlichen 
Erneuerung eifrigen Gebrauch zu machen. 

Freiburg, den 13. Juni 1900. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Pfr il N d e b e s etzU n gen. 

Seme %ceKeng ber #en bie ebetSmeter, Warn# DWenWß, bem 
bisherigen Pfarrer in Urioffen, Dekan Geistlichen Rath Wilhelm Weiß, verliehen und hat derselbe am 29. Mar 
l. I. die kanonische Institution erhalten. 
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Dem von Seiner Erlaucht dem Grafen Karl Wenzeslaus zu Leiningen-Billigheim auf die Pfarrei Billigheim, 
Dekanats Mosbach, präsentierten bisherigen Pfarrverweser August Doll daselbst wurde am 31. Mai l. I. die 
kanonische Institution ertheilt. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben die Pfarrei E i s e n t h a l, Dekanats Ottersweier, 
dem bisherigen Pfarrer Emil L a m p e r t in Unterkirnach verliehen und hat derselbe am 5. Juni l. I. die kanonische 
Institution erhalten. 

Ernennungen. 

Stadtpfarrer Karl Bauer in Mannheim wurde zum Erzbischöflichen Kommissär für die Mittelschulen und 
Höheren Mädchenschulen in Mannheim ernannt. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben durch Signatur vom 17, Mai l. I. im Einverständniß 
mit der Großherzoglichen Regierung den Finanzpraktikanten L a n d o l i n Herr zum Stiftungsverwalter und Borstand 
der Katholischen Stiftungsverwaltung F r e i b u r g ernannt. 

Versetzungen. 

31. Mai: Alfred Bauer, Vikar in Ebersweier, i. g. E. nach Gengenbach. 
Franz Peter, Vikar in Nußbach, Dekanats Offenburg, i. g. E. an die Obere Stadtpfarrei in Mannheim. 
Heinrich A n s e l m e n t, Vikar an der Bonifatiuskirche in Karlsruhe, als Kaplaneiverweser nach L ö f f i n g en. 
Karl Hörner, Vikar in Furtwangen, i. g. E. an die Bonifatiuskirche in Karlsruhe. 
Hermann Zobel, Vikar in St. Märgen, i. g. E. nach Furtwangen. 
Emil Stumpf, Vikar an der Untern Stadtpfarrei in Mannheim, als Repetitor an das Theologische 

Konvikt in F r e i b u r g. 
Karl Casper, Vikar in Adelhausen-Wiehre, i. g. E. an die Untere Stadtpfarrei in Mannheim. 

13. Juni: Engelbert Kleiser, Vikar in Meersburg, als Pfarrverweser daselbst. 

S t e r b e f ä l l e. 

16. Mai: Friedrich Pfister, Pfarrer in Nußloch. 
17. „ Max Stark, Tischtitulant, gestorben in Sigmaringen. 
25. „ Josef Haas, Pfarrer in Helmsheim. 

R. I. P. 

Organi st endien st-Besetzungen. 

Als Organisten wurden von dem Erzbischöflichen Ordinariate bestätigt: 

16. April: Hauptlehrer Emil Stäuble als Organist an der Pfarrkirche zu Kluftern. 
23. „ Hauptlehrer Josef Dorn als Organist an der Pfarrkirche zu Schluchsee. 
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Meßnerdienst-Besetzungen. 

Als Meßner wurden von dem Erzbischöflichen Ordinariate bestätigt: 

23. April: Friseur Emil Vogelbacher als Meßner an der Pfarrkirche zu Schluchsee. 
23. „ Landwirth Nikolaus Schäfer als Meßner an der Pfarrkirche zu Iffezheim. 
25. Mai: Landwirth Josef Reichert als Meßner an der Pfarrkirche zu Völkersbach. 

Fromme Stiftungen. 

(Hohenzollern.) 

In den Wallfahrtsfond Laiz: von Hauptlehrer Karl 
Wolf 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für seine f Ehefrau 
Katharina geb. Hospach, für die Verstorbenen der Familie 
und nach Ableben für sich selbst. 

In die Heiligenpflege Hermentingen: von Wittwe 
Ursula Kramer geb. Hagg 100 Jk zu einer Jahrtagsmesfe 
für ihren t Ehemann Jakob Kramer, ihre t Tochter Mag- 
dalena, ihren t Schwager Vinzenz Kramer, sowie nach Ab- 
leben für sich selbst und ihren Sohn Albin. 

In die Heiligenpflege Ringingen: von Konstantin 
Stölzle 100 Jk zu einer Jahrtagsmesfe für seine f Schwester- 
Anna Maria Stölzle. 

Ebendahin: von Wittwe Viktoria Beck im Auftrag 
ihres t Ehemannes Anton Beck 100 Jk zu einer Jahrtags- 
messe für dessen f Eltern Karl Beck und Magdalena geb. 
Dietz. 

Ebendahin: von Kunigunde Faigle geb. Daigger 100 Jk 
zu einer Jahrtagsmesfe für ihren f Sohn Andreas Faigle. 

In die Heiligenpflege Hechingen: von Oberlieutenant 
a. D. Friedrich von Ehrenberg und Geschwister 300 Jk zu 
einem Jahrtagsamt und einer hl. Messe für ihre f Eltern 
Baron Rudolf von Ehrenberg und dessen Gemahlin Baronin 
Luise von Ehrenberg geb. Scherer. 

Ebendahin: von Max Schenk 200 Jk zu einem Jahr- 
tagsamt für seine f Ehefrau Kreszentia geb. Bär und nach 
Ableben für sich selbst. 

In die Heiligenpflege Trillsingen: von Wendelin Stelzer 
100 Jk zu einem Jahrtagsamte für Friedrich Stelzer. 

In die Heiligenpflege Benzingen: von Lehrer Franz 
Laver Hagg 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für seinen 
t Vater Thaddäus Hagg und nach Ableben auch für seine 
Mutter Elisabeth geb. Gern. 

Berzeichniß (B) derjenigen Stiftungen zu kath 
im einzelnen Falle bei Großherzoglichem Mi 
r i ch t s eingeholt und den betreffenden Stiftn 

H a l b j a 

Es haben gestiftet: 

1. In den Kirchensond Grünsfeld: der t Glaser Se- 
bastian Lipp von Gerchsheim zu je einem jährlichen hl. 
Seelenamte für den Stifter und seine f zweite Ehefrau 
400 Jk 

2. In den Kirchenfond Rust: die ledig f Agatha Köhler 
von da zu einem hl. Jahrtagsamte für die Stifterin und 
ihre s Mutter 200 Jk 

3. Zur Ausschmückung der Pfarrkirche in Grafenhausen, 
Amts Bonndorf: die f Hortensia Kohle Wittwe geb. Maier 
von da 1600 Jk 

4. In den Filialkirchenfond Nußdorf: die t -Adam 
Schuhmacher Wittwe Aloyse geb. Kempf zu einer hl. Jahr- 
tagsmesse für die Stifterin und ihren Ehemann 200 Jk 

5. In den Kirchenfond Reichenau-Münster: die ledig 
t Roberta Brugel von da zur Verzierung und Verschönerung 
der Altäre in der Münsterkirche 300 Jk 

olisch kirchlichen Fonds, deren Genehmigung 
nisterium der Justiz, des Kultus und Nnter- 
tgsräthen eröffnet worden ist, für das zweite 

1899. 

6. a)Jn den Kirchenfond Kappelrodeck: Sebastian Burger 
Wittwe Maria Anna geb. Fallert von da zu einem jähr- 
lichen hl. Seelenamte für die Stifterin und ihren f Ehe- 
mann 200 Jk 

b) In den Baufond daselbst: dieselbe zum Kirchenbau 
400 Jk. 

7. In den Kirchenfond Kappel a. Rh. : die t Katharina 
Leser von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für die Stifterin, 
für Ursula Leser und Verwandtschaft 100 tk 

8. In den Kirchenfond Welschingen: die t Roberta 
Brugel von Reichenau zur alsbaldigen Verwendung zur 
Verzierung der Altäre in der Pfarrkirche von Welschingen 
höchstens 200 Jk 

9. In den Kirchenfond Gerchsheim: der t Glaser Se- 
bastian Lipp von da zu einem jährlichen hl. Seelenamte 
für den Stifter und seine f zweite Ehefrau 200 Jk 

10. In den Kirchenfond Jmpsingen: die f Christoph 
Wöppel Ehefrau von da ohne Belastung 100 Jk 
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11. In den Kapellenfond Steinbach, Filial von Hund- 
heim: die f Maria Anna Bundschuh von Hundheim ohne 
Belastung 50 Jk 

12. In den Kirchenfond Thiengen: der f Hermann 
Huber von Erzingen als Beitrag zur Anschaffung eines Glas- 
gemäldes in die Pfarrkirche 200 Jk 

13. In den Kirchenfond Schweighausen: die ledig 
t Näherin Maria Singler von Dörlinbach zu einer hl. 
Jahrtagsmesse für die Stifterin und ihre Angehörigen 100 Jk 

14. In den Kapellenfond Varnhalt: die ledig f Maria 
Walter von Steinbach ohne Belastung 200 Jk 

15. In den Kirchenfond Windschläg: der f Roman 
Busam von Ottenhofen zu einer hl. Jahrtagsmesse für den 
Stifter 100 Jk 

16. In den Kirchenfond Iffezheim: die ledig f Paula 
Merkel von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für die Stifterin 
100 Jk 

17. In den Kirchenfond Ebersteinburg: die f Donat 
Bettle Ehefrau von da zu je einer hl. Jahrtagsmesfe für 
die Stifterin und ihre t Ehemänner Johannes Klipfel und 
Ludwig Mützel, sowie für ihre f Eltern und Geschwister 
2 X 100 200 Æ 

18. In den Kirchenfond Oensbach: der f Pfarrer- 
Alex. Lienhard von Bingen a) eine Ackerparzelle, worauf 
die Kapelle zu stehen kommt; b) zu einem jährlichen hl. 
Seelenamte für den Stifter 200 Jk; c) zur Vertheilung 
der Zinsen unter die Ortsarmen 200 Jk 

19. In den Kirchenfond Gengenbach: die f Katharina 
Bischler von Wingerbach a) zu einer hl. Jahrtagsmesfe 
für die Stifterin 100 Jk; b) zur Verschönerung der Kirche 
100 Æ 

20. In den Kirchenfond Dörlinbach : die ledig f Näherin 
Maria Singler von da ohne Belastung 200 Jk 

21. In den Kirchenfond Oberwinden: der ledig t Josef 
Jmhof von da zu einer hl. Jahrtagsmesse für den Stifter 
100 Æ 

22. In den Kirchenfond Ebersweier: die ledig t Büg- 
lerin Luise Himmelsbach von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe 
für die Stifterin 100 Jk 

23. In den Kirchenfond Kippenheim: die j- Michael 
Dorer Wittwe Katharina geb. Becherer zu einer hl. Jahr- 
tagsmesse für die Stifterin, ihren Ehemann und ihren 
t Sohn Karl 100 Jk 

24. In den Kirchenfond Kirchzarten: die f Hermann 
Dengler Wittwe Katharina geb. Gremmelspacher von da 
zur Anschaffung nothwendiger Kirchengeräthe 100 Jk 

25. In den Kirchenfond Lörrach: die t Johann Georg 
Rutfchmann Wittwe Maria Luise geb. Amann von da zu 
je einer hl. Jahrtagsmesse für die Stifterin und ihren 
t Ehemann 200 Jk. 

26. In den Kirchenfond Poppenhausen: die t Land- 
wirth Martin Roth Wittwe Barbara geb. Heer von Poppen- 
hausen a) zu einem jährlichen hl. Seelenamt für die Stifterin 
und ihren Ehemann 200 A. ; b) zur Anschaffung einer neuen 
Orgel in die Kirche 300 Jk 

27. In den Kirchenfond Erzingen: der f Herrn. Huber 
von da zur Abhaltung eines jährlichen hl. Seelenamtes für 
den Stifter 300 Jk 

28. In den Kirchenfond Elzach: die ledig f Maria 
Anna Holzer in Nnterprechthal zu einem jährlichen heiligen 
Seelenamte für die Stifterin, ihre Eltern und Geschwister 
200 

29. In den Kirchenbaufond Schapbach: die ledig f Jo- 
hanna Dieterle von da 1000 Jk 

30. In den Friedhofkapellenfond Mundelfingen: die 

t Maria Margaretha Baumann von da zu einer jährlichen 
hl. Messe für die Familie Huber von da 100 Jk 

31. In den Stiftsfond Ettlingen: die in Karlsruhe 
f Metzger Karl Käst Wittwe Helene geb. Maier von Ett- 
lingen zu einer jährlichen hl. Messe für sich, ihre f Eltern 
und Geschwister 100 Jk 

32. In den Kirchenfond Altheim: die f Müller Martin 
Eckert Wittwe Maria Genovefa geb. Heß von da zu einem 
jährlichen hl. Seelenamte für die Stifterin und ihren f Ehe- 
mann 200 Jk 

33. In den Kirchenfond Göschweiler: der f Geistl. 
Rath Liborius Peter in Jllenau a) zu einem hl. Jahrtags- 
amte für sich und seine f Schwester Pauline Peter 200 Jk ; 
b) zum Kirchenneuhau in Göschweiler 500 Jk 

34. In den Gottesackerkapellenfond Forchheim, Amts 
Emmendingen: die f Karl Schieble Wittwe Monika geb. 
Futter von da ohne Belastung 100 A. 

35. In den Kirchenfond Wallburg: der ledig j- Georg 
Ramstein von da zur Abhaltung einer hl. Jahrtagsmesfe 
133 Æ 33 

36. In den Kirchenfond Hemsbach: der ledig f Leo 
Roth von da 200 Jk und die Erben desselben weitere 
100 Jk, zusammen 300 Jk, zur Abhaltung eines jährlichen 
hl. Seelenamtes für den Stifter. 

37. In den Kirchenfond Oos: der f Geistl. Rath 
Liborius Peter in Jllenau zu einem jährlichen hl. Seelen- 
amte für feine f Eltern und Geschwister 200 A. 

38. In den Kirchen- und Anniversarfond Todtnauberg: 
die t Hermann Dietsche Wittwe geb. Schubnell von da zu 
einer jährlichen hl. Messe für die Stifterin und ihren Ehe- 
mann 130 Jk 

39. In den Kirchenfond Betzenhausen: der f Waisen- 
richter Andreas Lindle von da ohne Belastung 200 Jk 

40. In den Anniversarfond St. Blasien: die ledig 
t Augusta Oppert von da als theilweises Deckungskapital 
für eine jährliche hl. Messe für die Stifterin 50 Jk 

41. In den Kirchenfond Hauenebcrstein: die t Schuh- 
macher Martin Hertweck Wittwe Regina geb. Schäfer von 
da zu einem jährlichen hl. Seelenamte für die Stifterin, 
ihren Ehemann, ihre Eltern, sowie ihren Bruder Franz 

200 ^ 
42. In den Kirchenfond Oberwolfach: die f Simon 

Eschle Wittwe Monika geb. Feger von da 800 Jk, wovon 
200 Jk zur Abhaltung eines jährlichen hl. Seelenamtes 
für die Stifterin und ihren Ehemann bestimmt sind. 

43. In den Kirchenfond Riegel: die ledig f Theresia 
Hildenbrand von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für die 
Stifterin und ihre Eltern 100 Jk 

44. In den Kirchenfond Riegel: die ledig f Bertha 
Deckert von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für die Stifterin 
und ihre Verwandtschaft 100 Jk 

45. In den Kirchenfond Bötzingen: der f Pfarrer Georg 
Weißbacher von da zu einem hl. Jahrtagsamte für sich, 
seine Eltern und Geschwister 200 Jk 

46. In den Kirchenfond Horheim: der f Fidel Eisele 
von da zu einer jährlichen hl. Messe für den Stifter und 
seine t Ehefrau Franziska geb. Zuber 134 Jk 

47. /4S. In den Kirchenfond Stetten, Amts Engen: die 
ledig i Scholastika Hogg von da zu einer jährlichen hl. Messe 
für sich und ihre Eltern Konrad Hogg Eheleute 100 Jk 

49. In den Kirchenfond Zimmern: der f Bernhard 
Michel von da 253 Jb und Franz Link von da 14 Jk zur 
jährlichen Abhaltung eines Seelenamtes für erstem Stifter. 

50. In den Kirchenfond Friesenheim: die t Schmied 
Karl Rüderer Ehefrau Anna Maria Theresia geb. Saal 
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von da zu einer hl. Jahrtagsmesse für sich und s. Zt. auch 
für ihren Ehemann 150 Jk. 

51. In den Kirchenfond Geißlingen: der ledig t Chri- 
stian Liefert a) zu einem jährlichen hl. Seelenamte für die 
t Schwester des Stifters Pauline und den Stifter nach 
seinem Tode 250 Jk ; b) zu desgleichen für den t Vater 
des Stifters Johann Liefert und für die Mutter desselben 
nach ihrem Tode 250 Jk- c) zu einer Herz-Mariä-Statue 
300 Æ 

52. In den Pfarrwallfahrtskirchenfond Triberg: der 
ledig t Josef Haberstroh von dort zur Verschönerung der 
^aafa^rtëRt^^e 1000 A. 

53. In den Kirchenfond Mühlingen: die ledig t Ab- 
wärterin Margaretha Baumann in Konstanz zu einer heiligen 
Jahrtagsmesse für ihren t Onkel Pfarrer Huber, ehemals 
in Mühlingen, 100 Jk und 48 Jk 72 ^ zu hl. Messen. 

54. In den Kirchenfond Minfeln: der f Pfarrer Ambros 
Müller von da zu einer hl. Jahrtagsmesse für den Stifter 
100 M. 

55. In den Kirchenfond Glotterthal: die ff Josef Heiz- 
mann Wittwe Maria Elisabeth Blatz von llnterglotterthal 
a) zu kirchlichen Bedürfnissen 300 Jk ; b) zu einem jähr- 
lichen hl. Seelenamte für die Stifterin und ihren + Ehe- 
mann 200 Jk 

56. Ebendahin: die j- Phil. Lickert Wittwe Katharina 
geb. Kunkler von Föhrenthal zu einer hl. Jahrtagsmesfe 
für die Stifterin und ihren j Ehemann 100 Jk 

57. In den Kirchenfond Blumenfeld: der ff Pfarrer 
Franz Rombach von dort zu einer hl. Jahrtagsmesfe für 
den Stifter 100 Jk 

58. In den Martinskirchenfond Freiburg: der f Pri- 
vatier Alexius Kolbte von da zu zwei hl. Jahrtagsämtern 
für den Stifter und seine Ehefrau 500 Jk 

59. In den Kirchenfond Hainstadt: die ff Landwirth 
Karl Link Wittwe Katharina geb. Pföhler von da zu einer 
hl. Jahrtagsmesfe für die Stifterin 100 Jk 

60. In den Kirchenfond Riegel: die ledig ff Maria 
Anna Stark von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für die 
Stifterin und ihre Familie 200 Jk 

61. In den Kirchenfond Hochhausen: die ledig t Maria 
Anna Reinhard von da zur Anschaffung von Paramenten 
und zur Verschönerung der Pfarrkirche dort 800 Jk 

62. In den Heiligenfond Oberkirch: die f Magdalena 
Geldreich Wittwe geb. Busam von da zu einem jährlichen 
hl. Seelenamte für die Stifterin und ihren f Ehemann 
Herm. Geldreich 200 Jk 

63. In den Kirchenfond Mannheim: die t Maria 
Lohrer Wittwe geb. Fischer von da zu einer hl. Jahrtags- 
messe 100 Jk 

64. In den Kirchenfond Obersäckingen: die ledig 
y Maria Anna Ebner dort zur Anschaffung von Para- 
menten oder zur Ausschmückung der Pfarrkirche 500 Jk 

65. In den Kirchenfond Unterfimonswald: 1) der 
f Pfarrer Georg Weißbacher von Bötzingen zu einem jähr- 
lichen hl. Seelenamte für den Stifter, seine Eltern und 
Geschwister 200 Jk ; 2) Johann Ketterer von Untersimons- 
wald als Zustiftung zu der im Jahre 1898 mit 200 Jk. 
zu einer hl. Jahrtagsmesfe, damit ein Seelenamt gehalten 
werden kann, 10 Jk 

66. In den Kirchenfond Horheim. die ledig t Not- 
burga Gantert von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für die 
Stifterin 200 Jk 

67. In den Anniversarfond Oberried: der ff Pfarrer 
Franz Rombach von Blumenfeld zu einer jährlichen hl. 
Messe für seine f Eltern Gallus Rombach und Sibylla 
geb. Döstel, ebenso für f Verwandte und Angehörige 100 Jk 

68. a) In den Baufond Kenzingen: die ledig t Ka- 
tharina Rieg von da zur Restauration der Pfarrkirche 200 Jk 

b) In den Kirchenfond daselbst: zur Abhaltung einer 
Mission 100 Jk 

69. In den Kirchenfond Grunern: die ledig t Private 
Maria Maier von Freibnrg zu einem jährlichen hl. Seelen- 
amte für die Stifterin 300 Jk 

70. In den Kirchenfond Mimmenhausen: die ff Kres- 
centia Futterer Wittwe geb. Böhle von da a) zur Ver- 
wendung der Zinsen für Anschaffung von Kirchenbedürfnissen 
555 Jk-, b) zu einem jährlichen hl. Seelenamte für die 
Stifterin mit Brodalmofen 250 Jk 

71. In den Kirchenfond Rinschheim: die t Franz 
Anton Mackert Ehefrau Regina geb. Schäfer von da zu 
einem jährlichen hl. Seelenamte mit Vigil für die t Eltern 
der Stifterin, sie selbst und s. Zt. auch für ihren Ehemann 
280 Jt. 

72. In den Kirchenfond Neuenburg a. Rh.: die ff Land- 
wirth Leonhard Studer Ehefrau Maria Anna geb. Grozinger 
zu einem jährlichen hl. Seelenamte für die Stifterin 200 Ji. 

73. In den Kirchenfond Feldkirch, Amts Staufen: 
der t Private Josef Rinderte von dort zu einem jährlichen 
hl. Seelenamte und zweier hl. Jahrtagsmessen für den 
Stifter und feine Ehefrau, für seine Eltern und für seine 
Schwiegereltern (einschließlich der von den Erben zugestifteten 
100 400 A 

74. In den Kirchenfond Werbach: der t Landwirth 
Josef Hörner von da zu einem jährlichen hl. Seelenamte 
für den Stifter, seine ff Ehefrau und die sonstigen Familien- 
angehörigen 200 Jk 

75. In den Kirchenfond Rust: die ff Anton Josef 
Wittwe Sofie geb. Rinkenauer von da zu einer hl. Jahr- 
tagsmeffe für die Stifterin, ihren Ehemann und ihre Kinder 
100 Jk 

76. In den Kirchenfond Großrinderfeld: der ff Georg 
Karl Schmitt von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für den 
Stifter 100 Jk 

77. In den Kirchenfond Staufen: die ff Ignaz Schelb 
Wittwe Eva geb. Riesterer zu einem jährlichen hl. Seelen- 
amte für die Stifterin und ihren ff Ehemann 300 Jk 

78. In den Kirchenfond Unadingen: die ledig ff Su- 
sanna Wenzinger von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für die 
Stifterin, ihre Eltern und ihre ff Base Marie Oschwald 
100 

79. In den Kirchenfond Werbach: die ff Valentin 
Kämmerer Wittwe Katharina geb. Ries von da zu einem 
jährlichen hl. Seelenamte für die Stifterin und ihre An- 
gehörigen 200 Jk. 

80. In den Liebfrauenkapellenfond daselbst: dieselbe 
ohne weitere Belastung als die Bestreitung der Beerdigungs- 
kosten und sonstiger kleiner Posten 2690 Jk 

81. In den Kaplanei- und Frühmeßfond Seclbach, 
Amts Lahr: der ff Ortsdiener Jakob Kern von da zu einer 
hl. Jahrtagsmesfe für den Stifter und feine Angehörigen 
100 Jk 

82. In den Kirchenfond Rußbach: die ff Xaver Müller 
Wittwe Balbina geb. Schappacher von Meisenbühl zu einem 
jährlichen hl. Seelenamte für die Stifterin, ihren ff Ehe- 
mann und ihre ff Eltern 200 Jk. 

83. In den Kirchenfond Nnterwittighaufen: der 
ff Markus Aurelius Sinner von da zu einem jährlichen 
hl. Seelenamte 250 Jk 

84. In den Kirchenfond Lichtcnthal: der ledig ff Tag- 
löhner Joh. Gg. Ihle von Oberbeuern a) zu einer hl. Jahr- 
tagsmesfe für den Stifter lOO Jk; b) zur Erbauung einer 
Kapelle auf dem neuen Friedhof 50 Jk 
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85. In den Stiftskirchenfond Baden: die f Wilhelmine 
Pezold von da zu einer hl. Jahrtagsmesse für die Stifterin 
und ihre Geschwister 200 Jk 

86. In den Stefanskirchenfond Karlsruhe: die ledig 
j Näherin Ursula Strauß von da zu einer hl. Jahrtags- 
messe für die Stifterin 100 A. 

87. In den Kirchenfond Emmendingen: der s Revisor 
Ludwig Wolpert von da zu einem jährlichen hl. Seelenamte 
für den Stifter 250 A. 

88. In den Kirchenfond Hänner: der f Landwirth 
Johann Jehlin von dort zur Anschaffung von Glocken 1500 A. 

89. In den Kirchenfond St. Ulrich: der f Pfarrer 
Johann Evangelist Nothelfer von dort zu einer jährlichen 

Wesse fût ben Stifter 100 
90. In den Anniversar-, Opfer- und Sterbgeläutefond 

St. Margen: die t Maria Dilger von da zu einer heiligen 
Jahrtagsmesse für die Stifterin 110 A. 

91. In den Frühmeßfond Steinach: die ledig t Rosine 
Kasper von da zu einem jährlichen hl. Seelenamte für sich 
und ihre Mitschwester Klementina Kiefer 200 A. 

92. In den Heiligenfond Kuppenheim: die ledig 
Christiane Stemmle von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe 

für die Stifterin und ihre Eltern 100 A. 
93. In den Kirchenfond Dittigheim: Küfer Valentin 

Gengel von da zu einem jährlichen hl. Seelenamt für den 
Stifter und seine Ehefrau 200 A. 

94. In den Kirchenfond Weisenbach: der f Georg 
Fischer von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für den Stifter 
und seine Ehefrau 200 A. 

95. In den Kirchenfond Walldorf: der f Johann 
Baptist Steierl von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für den 
Stifter und seine Familie 100 A. 

96. In den Kirchenfond Worblingen: die t Maria 
Anna Heck geb. Pflüger von Ueberlingen a) ohne Belastung 
zur Verwendung nach dem Ermessen des Ortsgeistlichen 
1000 A. ; b) zur Anschaffung von zwei gemalten Chorfenstern 
in die Kirche 600 A; c) zu einer hl. Jahrtagsmesfe 100 A. 

97. In den Kirchenfond Nußbach, Amts Oberkirch: die 
ledig t Helene Hund zu einer hl. Jahrtagsmesfe für die 
Stifterin und ihre Eltern 100 A. 

98. In den Kirchenfond Mingolsheim: der t Andreas 
Frank von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für den Stifter, 
seine t Ehefrau Rosalia und seine Tochter Balbina 100 A. 

99. In den Münsterkirchenfond Ueberlingen a. S.: 
die j- Maria Anna Heck Wittwe geb. Pflüger von da ohne 
Belastung 300 A. 

100. In den Heiligenfond Sinzheim: der ft Hausdiener- 
Hermann Peter von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für den 
Stifter 100 A. 

101. In den Kirchenfond Radolfzell: die t August Rick 
Wittwe Johanna geb. Stocker dort ohne Belastung 300 A. 

102. In den Kirchenfond Neudorf: die f Landwirth 
Otto Decker Ehefrau Elise geb. Herzog von da zu einem 
hl. Jahrtagsamte für die Stifterin, deren Eltern und Groß- 
eltern 200 A. 

103. In den Kirchenfond Oberwihl: der ft Pfarrer 
Thaddäus Hierholzer von Riedböhringen zu einem jährlichen 
hl. Seelenamte 250 A. 

104. In den Kirchenfond Weilheim: die ledig f Rosine 
Hilpert von da zu einer hl. Jahrtagsmesfe für die Stifterin, 
ihre Mutter Marianne Hilpert und die beiden Söhne Julius 
und Chrysostomus 100 A. 

105. In den Kirchenfond Oestringen: der t Landwirth 
Reinhard Heinzmann von da zur Verschönerung der Kirche 
500 A. 

106. In den Kirchenfond Gerlachsheim: die in Ueber- 

lingen a. S. t Johann Heck Wittwe Maria Anna geb. 
Pflüger zu einer hl. Jahrtagsmesfe für die Stifterin 100 A. 

107. In den Kirchenfond Altdorf: der ft Waisenrichter 
Theodor Birkle von dort zu einer hl. Jahrtagsmesfe für 
den Stifter, seine f Frauen und seine Kinder 100 A. 

108. In den Kirchenfond Sinzheim: der ft Joses Lorenz 
von da zu einem hl. Jahrtagsamte für den Stifter, seine 
Ehefrau und seine Kinder 200 A. 

109. In den Kirchenfond Grießheim: die ledig ft Josefine 
Diemer von Karlsruhe zu einer Jahrtagsmesse für die Stifterin 
und ihre Geschwister 100 A. 

110. In den Kirchenfond Bremgarten: die ft Franz 
Josef Grathwohl Ehefrau Elisabeth geb. Scherer von da 
zu einer hl. Jahrtagsmesfe für die Stifterin und ihren Ehe- 
mann 100 A. 

111. In den Kirchenfond Kappel a. Rh.: die ft Katha- 
rina Zahn von da zu einer hl. Jahrtagsmesse für die Stifterin 
und ihre Eltern 100 A. 

112. In den Kirchenfond Breisach: die ft Thomas Lais 
Wittwe Barbara geb. Leppert von da zur Lesung von 
hl. Messen 200 A. 

113. In den Kirchenfond Kenzingen: die ft Jnnocenz 
Riesterer Wittwe Theresia geb. Kaspar von da a) zu einem 
jährlichen hl. Seelenamte für die Stifterin und ihren ft Ehe- 
mann 200 M. ; b) zur Anschaffung von Paramenten 176 A. 

114. In den Kirchenfond Waldmühlbach : der ft Rentner- 
Peter Josef Schönith von da a) zu zwei Jahrtagsämtern 
für den Stifter und seine Ehefrau nach deren Ableben 400 A. ; 
b) zu einer Jahrtagsmesfe für dieselben 200 A. 

115. In den Kirchenfond Norsingen: der ft Anton 
Locherer von da zu einem jährlichen hl. Seelenamte für 
den Stifter 233 A. 

116. In den Kirchenfond Riedböhringen: der ft Pfarrer- 
Thaddäus Hierholzer von da zu einem jährlichen hl. Seelen- 
amte für den Stifter 200 A. 

117. In den Heiligenfond Sinsheim: der ft Hauptlehrer 
a. D. Johann Gottl. Burkard daselbst zu einem jährlichen 
hl. Seelenamte für den Stifter 200 A. 

118. In den Kirchenfond Flehingen: die ft Philipp 
Schmidt Wittwe Katharina geb. Frank von da ohne Be- 
lastung 1820 A. 93 

119. In den Kirchenfond Spessart: die ft Franz Ignaz 
Weber Ehefrau Margaretha geb. Geisel von da zu einer 
hl. Jahrtagsmesse für die Eltern der Stifterin, für sie selbst, 
für ihren Ehemann und dessen erste Frau 100 A. 

120. In den Kirchenfond Breisach: die ft Josef Rüdiger- 
Wittwe Theresia geb. Sichler von dort zu einer hl. Jahr- 
tagsmesse für die Stifterin 100 A. 

121. In den Kirchenfond Wyhl: die ft Landwirth Karl 
Fortwängler Ehefrau Petronella geb. Schweizer von da 
a) zu einer hl. Jahrtagsmesfe für Karl Fortwängler, die 
Stifterin und deren Kinder Adolf, Amalie und Luise 100 A.- 
b) zur Anschaffung einer Josefsfahne 20 A. 

122. In den Kirchenfond Wangen, A. Konstanz: die 
ft Pankraz Hangarter Wittwe Margaretha geb. Landherr 
ohne Belastung 150 A. 

123. In den Kirchenfond Mörsch: die ft Wilhelm Rim- 
melspacher Ehefrau Amalie geb. Scherer von da zu einem 
hl. Jahrtagsamte für die Stifterin, ihre Mutter und ihre 
Geschwister 200 A. 

124. In den Kirchenfond Rast: der ft Accisor Andreas 
Schellinger von da zu einer hl. Jahrtagsmesse für den 
Stifter und seine Schwester Apollonia 100 A. 

125. In den Kirchenfond Waibstadt: die ft Ferdinand 
Werner Wittwe Johanna geb. Blink von da zu einer 
hl. Jahrtagsmesse für die Stifterin 100 A. 



11« 

126. In den Kapellenfond Uhlberg, Filial von Grüns- 
feld: die j- Johanna Söllner Wittwe Margaretha geb. 
Geßner im Hof Uhlberg a) zu einem jährlichen hl. Seelen- 
amte für die Stifterin 400 Jk : b) zur Verschönerung der 
Kapelle 400 Jk 

127. In den Kapellenfond Weisweil, Filial von 
Erzingen: der ledig s Landwirth Ludwig Weißenberger von 
da a) zu einer Jahrtagsmesse für den Stifter 150 M ; 
b) als Beitrag zur Erbauung des Kirchthurms 500 Jk 

128. Die ledig f Katharina Eggert von Löffingen 
a) in den Kirchenfond dort zur Restauration der Pfarrkirche 
5000 Jk ; b) zum Gottesackerkapellenfond dort ohne Be- 
lastung 3000 Jk ; c) zum Witterschneekreuzkapellenfond dort 
ohne Belastung 2000 Jk und zur Unterhaltung eines s. Zt. 
nöthig werdenden Wärters 500 Jk 

129. In den Kirchenfond Dittigheim: die ledig f Maria 

Eva Maier von da zu einem jährlichen hl. Seelenamte für 
die Stifterin 200 Jk 

130. In den Kirchenfond Greffern: die f Josef Bertsch 
Wittwe Sofie geb. Riebold von da ohne Belastung 900 Jk 

131. In den Kirchenfond Bankholzen: der t Johann 
Georg Keller von da zu einer hl. Jahrtagsmesse für den 
Stifter 100 Jk 

132. In den Heiligenfond Oberkirch: die ledig f Re- 
gina Panther von da zum Schmucke der Kirche 100 Jk 

133. Ebendahin: die f Magdalena Effinger von da 
zu einer hl. Jahrtagsmesse für die Stifterin 100 Jk 

134. In den Heiligenfond Gamshurst: die ledig 
t Magdalena Großmann von da zu einem hl. Jahrtags- 
amte für ihre Eltern, ihren Bruder Hermann, sowie s. Zt. 
für die Stifterin selbst 200 Jk 
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